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Bayerischer
Landtag

17. Wahlperiode

Dringlichkeitsantrag

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Franz
Schindler, Doris Rauscher, Horst Arnold, Alex-
andra Hiersemann, Florian Ritter, llona Deckwerth,
Hans-Ulrich Pfaffmann, Angelika Weikert, Kathi
Petersen, Inge Aures, Volkmar Halbleib, Natascha
Kohnen, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild und
Fraktion (SPD)

Unabhangige Asylverfahrensberatung in den Auf-
nahmeeinrichtungen durch NGOs sicherstellen!

Der Landtag wolle beschlieRRen:

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Regierung
von Oberbayern anzuweisen, Asylberaterinnen und
Asylberatern  von  Nichtregierungsorganisationen
(NGOs)umgehend wieder den Zutritt zum bayerischen
Transitzentrum Manching/Ingolstadt zu gestatten und
sicherzustellen, dass Hilfsorganisationen auch in den
Transitzentren Deggendorf und Regensburg, in der
Zentralen Aufnahmeeinrichtung Zirndorf, in der be-
sonderen Aufnahmeeinrichtung Bamberg und in den
Aufnahmeeinrichtungen in den Regierungsbezirken
der Zugang zu Asylbewerbern nicht erschwert und
eine unabhangige Asylverfahrensberatung gewahr-
leistet wird.

Begriindung:

Die Richtlinie 2013/33/EU des Europaischen Parla-
ments und des Rates vom 26.06.2013 zur Festlegung
von Normen fir die Aufnahme von Personen, die in-
ternationalen Schutz beantragen (AufnahmeRL), ver-
pflichtet alle EU-Staaten, auch Nichtregierungsorgani-
sationen Zugang zu Asylbewerbern zu gewahren.

Einem Bericht in der Siiddeutschen Zeitung (SZ) vom
08.02.2018 zufolge soll die Regierung von Oberbay-
ern unabhangigen Asylverfahrensberaterinnen und
-beratern den Zutritt zu Aufnahmeeinrichtungen flr
Asylbewerber untersagt haben. Das bayerische Tran-
sitzentrum Manching/Ingolstadt wird in dem Bericht in
der SZ namentlich genannt. Menschenrechts- und
Flichtlingshilfeorganisationen werten das Zutrittsver-
bot als Rechtsbruch und weiteren Versuch, die Asyl-
bewerber in den Sammelunterkinften zu isolieren.
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Eine Klage gegen den Freistaat Bayern sei angekin-
digt. Ihr Ausgang diirfte bundesweite Relevanz besit-
zen, da Helfer und Helferinnen immer wieder Uber
Probleme beim Zugang zu Heimen berichten wirden.

Unmittelbar betroffen sei der von Amnesty Internatio-
nal und dem Munchner Fllichtlingsrat getragene ,In-
fobus®, in dem seit 2002 auf den Arealen der Erstauf-
nahmeeinrichtungen in Mlnchen eine unentgeltliche
Asylberatung angeboten werde. Mehr als 2.500 neu
angekommene Asylsuchende seien allein 2017 von
dem Team des Infobusses Uber den Ablauf eines
rechtsstaatlichen Asylverfahrens informiert und insbe-
sondere auf ihre Anhérung beim Bundesamt fir Mig-
ration und Flichtlinge (BAMF) vorbereitet worden.
Seit die Asylverfahren nur noch wenige Monate dau-
erten, finde das entscheidende Interview beim BAMF
in der Regel alsbald nach der Ankunft statt. Viele
Asylbewerber seien Uberfordert angesichts der Fiille
an Informationen und Behdrdenschreiben.

Bis vor wenigen Monaten sei die Zusammenarbeit mit
der fiur die Unterbringung der Asylbewerber in Ober-
bayern zustandigen Regierung von Oberbayern ohne
Probleme gelaufen, so der Bericht in der SZ. Im
Herbst vergangenen Jahres habe sich die Atmospha-
re zwischen der Behorde und der Infobus-Leitung
verschlechtert. Geschehen sei dies nach ersten Ge-
sprachen dartber, ob der Infobus auch im bayeri-
schen Transitzentrum Manching/Ingolstadt Station
machen durfe. Anfang Januar 2018 hatten die Trager
des Infobusses die Mitteilung erhalten, dass der Bus
nicht mehr auf dem Gelande der Einrichtung parken
durfe und auch den Beratern und Beraterinnen der
Zutritt verwehrt werde.

Die Betreiber des Infobusses beflrchten, dass das
Zutrittsverbot ein Vorgriff auf die zukinftigen AnKER-
Einrichtungen ist. Die Bearbeitung der Asylverfahren
von Menschen, die in Deutschland Schutz suchen,
soll kinftig in zentralen Aufnahme-, Entscheidungs-
und RuUckfuhrungseinrichtungen, in denen BAMF,
Bundesagentur fur Arbeit, Jugendamter, Justiz, Aus-
landerbehdrden und andere o6ffentliche Stellen Hand
in Hand arbeiten. In den AnKER-Einrichtungen sollen
Ankunft, Entscheidung, kommunale Verteilung bzw.
Ruckfihrung (AnKER) stattfinden. Eine unabhangige
und flachendeckende Asylverfahrensberatung soll
gewabhrleistet sein. Uber die Frage von Zustandigkeit
und Tragerschaft soll eine Vereinbarung zwischen
Bund und Landern getroffen werden.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschiisse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle

Sitzungstibersicht steht unter www.bayern.landtag.de — Aktuelles/Sitzungen zur Verfiigung.
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Der Abstimmung liegt der Initiativgesetzentwurf der
Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN auf Drucksa-
che 17/17576 zugrunde. Der federfihrende Aus-
schuss fur Verfassung, Recht und Parlamentsfragen
empfiehlt die Ablehnung des Gesetzentwurfs. Ich er-
offne die Abstimmung. Funf Minuten.

(Namentliche  Abstimmung von 16.54 bis

16.59 Uhr)

Ich schlieRe die Abstimmung und bitte Sie, die Platze
einzunehmen. Jetzt folgt eine weitere, nicht namentli-
che Abstimmung, dann eine weitere namentliche Ab-
stimmung. Deswegen bitte ich, die Platze einzuneh-
men. —

(Unruhe — Glocke des Prasidenten)

Ich bitte, die Platze fir die Abstimmung zum Dringlich-
keitsantrag von vorhin einzunehmen. — Ich wirde
gerne eine Abstimmung durchfiihren und bitte Sie, die
Platze einzunehmen. —

Wir kommen zurtick zu den beiden Dringlichkeitsan-
tragen zum Thema Binnengrenzkontrollen. Ich begin-
ne mit der nicht namentlichen Abstimmung zum An-
trag auf Drucksache 17/20839; das ist der Antrag der
FREIEN WAHLER. Wer diesem Antrag seine Zustim-
mung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. —
Das ist die Fraktion FREIE WAHLER. Gegenstimmen,
bitte. — CSU-Fraktion, SPD, BUNDNIS 90/DIE GRU-
NEN und Kollege Felbinger (fraktionslos). Gibt's Ent-
haltungen? — Keine. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Jetzt kommen wir zur namentlichen Abstimmung tber
den Dringlichkeitsantrag der CSU-Fraktion auf Druck-
sache 17/20792. Ich erdffne die Abstimmung. Sind
Sie mit drei Minuten einverstanden? — Danke. — Noch
15 Sekunden.

(Namentliche  Abstimmung von 17.01 bis
17.04 Uhr)

Meine Damen und Herren, ich schlieBe die Abstim-
mung. Ich bitte Sie, die Platze einzunehmen. Das Er-
gebnis wird wie immer drauf3en ermittelt.

Die Dringlichkeitsantrage auf den  Drucksa-
chen 17/20793 bis 17/20798 sowie die Dringlichkeits-
antrage auf den Drucksachen 17/20840 und 17/20841
werden in die zustandigen federfihrenden Ausschiis-
se verwiesen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wie vorhin schon
vereinbart, rufe ich jetzt noch
Tagesordnungspunkt 11 auf, zu mehr werden wir
heute nicht mehr kommen:

Gesetzentwurf der Abgeordneten Hubert
Aiwanger, Florian Streibl, Prof. Dr. Michael Piazolo
u. a. und Fraktion (FREIE WAHLER)

zur Anderung des Bayerischen
Hochschulgesetzes und des Bayerischen
Personalvertretungsgesetzes (Drs. 17/18399)

- Zweite Lesung -

Ich eréffne die Aussprache. Die Gesamtredezeit der
Fraktionen betragt nach der Vereinbarung im Altes-
tenrat 24 Minuten. Die Redezeit der Staatsregierung
orientiert sich an der Redezeit der starksten Fraktion.
Die Verteilung darf ich als bekannt voraussetzen. Ers-
ter Redner ist Herr Kollege Prof. Dr. Piazolo. Bitte
schon.

Prof. Dr. Michael Piazolo (FREIE WAHLER): (Vom
Redner nicht autorisiert) Sehr geehrter Herr Prasi-
dent, meine sehr verehrten Damen und Herren! Wir
beschaftigen uns, mal wieder, mit den Lehrbeauftrag-
ten an den Hochschulen. Es ist auch gut, dass wir uns
damit beschéaftigen; denn die Situation der Lehr-
beauftragten an den bayerischen Hochschulen ist
schlecht. Das muss man ganz deutlich sagen, und
zwar in Richtung der Staatsregierung. — Die Staatsre-
gierung ist nicht mehr da. Die gesamte Staatsregie-
rung ist nicht mehr da. Das ist interessant. Die ge-
samte Staatsregierung interessiert sich nicht fur die
Lehrbeauftragten in Bayern. — Ah, jetzt kommt immer-
hin der zustandige Staatssekretar. Und jetzt kdmpft
sich auch der Minister durch die Reihen. Schon, dass
Sie da sind.

(Beifall bei den FREIEN WAHLERN)

Die Anzahl der Lehrbeauftragten hat in letzter Zeit um
82 % zugenommen. In einzelnen Fachern werden
Uber 50 % der Lehre von Lehrbeauftragten bestritten.
Es ist gut, Herr Spaenle, dass Sie da sind, denn
wilrde man so etwas in dem anderen Bereich, fir den
Sie zustandig sind, vorfinden, ndmlich an den Schu-
len, dann frage ich: Wie wirden wir reagieren, wenn
mehr als 50 % des Unterrichts an den Schulen von
Lehrern erteilt wirde, die keine festen Vertrage
haben, die keine soziale Absicherung haben? — Ich
glaube, der Aufschrei in der Republik ware riesig
grol3. In den Hochschulen nimmt man das aber hin.
Man nimmt hin, dass teilweise 50 % der Lehre von so-
genannten Beauftragten erteilt werden, die Semester
fur Semester neue Vertrage bekommen, die keine so-
ziale Absicherung haben, die mit sehr geringen Geh-
altern abgespeist werden und die Uberhaupt nicht in
den Hochschulen mitbestimmen kénnen. Das ist, das
sage ich jetzt einmal ganz deutlich, eine Schande. Es
ist eine Schande fur einen Staat, wenn er so mit den-
jenigen umgeht, die junge Menschen unterrichten.


http://www.bayern.landtag.de/cps/rde/xchg/www/x/-/www/441.htm/-/papp/Suche_Dokumente/http://www.bayern.landtag.de//www/dokumente.suche.maske.jsp?DOKUMENT_INTEGER_WAHLPERIODE=17&DOKUMENT_DOKUMENTNR=18399&DOKUMENT_INTEGER_DATE_FLAG=2&DOKUMENT_EINFACHE_SORTIERUNG=1&BUTTONSCHLAGWORT=Suche+starten
http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000373.html
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Beschlussempfehlung und Bericht

des Ausschusses fiir Verfassung, Recht und Parlamentsfragen

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher,
Franz Schindler, Doris Rauscher u.a. und Fraktion (SPD)
Drs. 17/20841

Unabhangige Asylverfahrensberatung in den Aufnahmeeinrich-
tungen durch NGOs sicherstellen!

I. Beschlussempfehlung:

Ablehnung
Berichterstatterin: Alexandra Hiersemann
Mitberichterstatter: Karl Straub

Il. Bericht:

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss fiir Verfas-
sung, Recht und Parlamentsfragen federfihrend zugewiesen.
Weitere Ausschisse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag
nicht befasst.

2. Der federfuhrende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in
seiner 84. Sitzung am 1. Marz 2018 beraten und mit folgen-
dem Stimmergebnis:

CSU: Ablehnung
SPD: Zustimmung
FREIE WAHLER: Zustimmung
B90/GRU: Zustimmung
Ablehnung empfohlen.

Franz Schindler
Vorsitzender

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammilung und der Ausschiisse sind im Internet unter
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsiibersicht steht unter www.bayern.landtag.de — Aktuelles/Sitzungen zur
Verfligung.
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Beschluss

des Bayerischen Landtags

Der Landtag hat in seiner heutigen 6ffentlichen Sitzung beraten und
beschlossen:

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher,
Franz Schindler, Doris Rauscher, Horst Arnold, Alexandra Hierse-
mann, Florian Ritter, llona Deckwerth, Hans-Ulrich Pfaffmann,
Angelika Weikert, Kathi Petersen, Inge Aures, Volkmar Halbleib,
Natascha Kohnen, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild und Frak-
tion (SPD)

Drs. 17/20841, 17/21537

Unabhangige Asylverfahrensberatung in den Aufnahmeeinrich-
tungen durch NGOs sicherstellen!

Ablehnung

Die Prasidentin
V.

Reinhold Bocklet
I. Vizeprasident

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschiisse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle
Sitzungstibersicht steht unter www.bayern.landtag.de — Aktuelles/Sitzungen zur Verfiigung.



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizeprasidentin Inge Aures



Protokollauszug
130. Plenum, 18.04.2018 Bayerischer Landtag — 17. Wahlperiode

Zweite Vizeprasidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung
uber Antrage, die gemaR § 59 Abs. 7 der Geschiaftsordnung nicht einzeln

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die lhnen vorliegende Liste.
(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Ubernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des Abstimmungsverhal-
tens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte
ich jetzt um das Handzeichen. — Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREI-
EN WAHLER und des BUNDNISSES 90/DIE GRUNEN sowie Frau Kollegin Claudia
Stamm (fraktionslos), Herr Kollege Guinther Felbinger (fraktionslos) und Herr Kollege
Alexander Muthmann (fraktionslos). Gegenstimmen? — Keine. Stimmenthaltungen? —

Keine. Damit Ubernimmt der Landtag diese Voten.


descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link
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Anlage 1

zur 130. Vollsitzung am 18. April 2018

Beschlussempfehlungen der Ausschiisse, die der Abstimmung
Uber die nicht einzeln zu beratenden Antrage zugrunde gelegt
wurden (Tagesordnungspunkt 2)

Es bedeuten:

(E)
(G)

(ENTH)

(A)
(2)

einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses

Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen

Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss
Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder
Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss
Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner,
Georg Rosenthal u. a. SPD

Integration von Flichtlingen an bayerischen Hochschulen /
Forderungen von Hochschule Bayern e.V. umsetzen

Drs. 17/11819, 17/21318 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Wissenschaft und Kunst

Csu SPD FREIE WAHLER

A ENTH

Antrag der Abgeordneten Joachim Unterlander, Norbert Diinkel,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Modellprojekte fiir Schulstarthelfer starten!

Drs. 17/18714, 17/21532 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration

Csu SPD FREIE WAHLER

Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder

GRU

GRU
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Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u. a. und Fraktion (FREIE WAHLER)
Digitales Renteninformationssystem einfihren —

Rentenanspriche transparenter machen!

Drs. 17/18869, 17/21307 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Doris Rauscher,
llona Deckwerth u. a. und Fraktion (SPD)

Alleinerziehende und ihre Kinder finanziell entlasten —

Armutsrisiko nicht weiter verscharfen

Drs. 17/19240, 17/21310 (A)

Votum des federfilhrenden Ausschusses fir
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Thomas Gehring u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

Armut von Alleinerziehenden und Kindern bekampfen

Drs. 17/19259, 17/21311 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A ENTH

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Kerstin Celina u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes in Bayern —

Chancen fur eine inklusive Gesellschaft nutzen

Drs. 17/19267, 17/21534 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A
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Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Thomas Gehring u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Einfihrung eines neuen Fachs ,Digitalkunde®

Drs. 17/20360, 17/21507 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A A A

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Oliver Jorg,
Gudrun Brendel-Fischer u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter |
Digitale Bildung im Lehramtsstudium starken

Drs. 17/20488, 17/21509 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Bildung und Kultus

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Oliver Jorg,
Gudrun Brendel-Fischer u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter Il
Didaktik der Informatik im Grund- und Mittelschulbereich ausbauen
Drs. 17/20489, 17/21496 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Bildung und Kultus

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Karl Freller,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter 111
Lehrkréafte fur das Fach Informatik qualifizieren

Drs. 17/20490, 17/21497 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A ENTH A
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Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Oliver Jorg,
Gudrun Brendel-Fischer u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter IV
Flachenwirksame Fortbildungsoffensive fir Lehrkrafte initiieren

Drs. 17/20491, 17/21498 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

ENTH A

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Karl Freller,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter V
Starkung des digitalisierten Unterrichts

Drs. 17/20492, 17/21499 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU
A

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Karl Freller,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter VI
IT-Standards an Schulen

Drs. 17/20493, 17/21500 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Bildung und Kultus

CSsu SPD FREIE WAHLER GRU

A A

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Karl Freller,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter VII
Rahmenbedingungen fir BYOD sicherstellen

Drs. 17/20494, 17/21501 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fur
Bildung und Kultus

CSu SPD FREIE WAHLER GRU
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Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Karl Freller,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter VIl
IT-Systembetreuer an Schulen starken

Drs. 17/20495, 17/21502 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A ENTH A

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Karl Freller,
Ingrid Heckner u. a. CSU

Lernen und Lehren an bayerischen Schulen im digitalen Zeitalter 1X
IT-Ausstattung von Seminarschulen

Drs. 17/20496, 17/21503 (G)

Votum des federfilhrenden Ausschusses fur
Bildung und Kultus

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A A

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Dr. Simone Strohmayr,
Martin Gill u. a. SPD

Digitales Bildungsland Bayern | — Gesamtkonzept erarbeiten
Drs. 17/20697, 17/21504 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Bildung und Kultus

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Dr. Simone Strohmayr,

Martin Gl u. a. SPD

Digitales Bildungsland Bayern Il — Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz andern
Drs. 17/20698, 17/21505 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A
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Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Annette Karl,
Martin Gull u. a. SPD

Digitales Bildungsland Bayern IIl —

Aus-, Fort- und Weiterbildung aller Lehrkréafte sicherstellen
Drs. 17/20699, 17/21506 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Martin Stiimpfig u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Fluglarm in Ansbach endlich reduzieren

Drs. 17/20533, 17/21284 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Umwelt und Verbraucherschutz

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Gisela Sengl u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Bericht Uber die Auswirkungen der Liberalisierung des Zuckermarkts
auf den bayerischen Rilbenanbau

Drs. 17/20534, 17/21525 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Dr. Sepp Diirr u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Modellversuch freier Eintritt in staatliche Museen

Drs. 17/20537, 17/21322 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Wissenschaft und Kunst

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A
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Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Rosi Steinberger u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Haltungsbedingungen fur Junghennen verbessern

Drs. 17/20541, 17/21285 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Umwelt und Verbraucherschutz

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher,
Florian von Brunn, Herbert Woerlein u. a. und Fraktion (SPD)
Riedberger Horn: Leben und Sicherheit ist wichtiger als Profit —
geologische Gefahren ernst nehmen!

Drs. 17/20584, 17/21286 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Umwelt und Verbraucherschutz

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A ENTH

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,

Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u. a. und Fraktion (FREIE WAHLER)
Kommunen entlasten — zentrale Datenschutzbeauftragte bei den Landkreisen
Drs. 17/20585, 17/21536 (A)

Votum des federfuihrenden Ausschusses fir
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A A

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Christine Kamm u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)

Urteil des Verwaltungsgerichts Minchen umsetzen —

Recht auf Bildung fir alle Kinder gewahrleisten!

Drs. 17/20586, 17/21667 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A
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Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Martin Gill,
Franz Schindler u. a. und Fraktion (SPD)

Regelbeschulung von Schulpflichtigen in Aufnahmeeinrichtungen —
Konsequenzen aus den Beschliissen des Verwaltungsgerichts Miinchen vom
08.01.2018 zur Beschulung von Kindern aus dem Bayerischen Transitzentrum
Manching/Ingolstadt

Drs. 17/20588, 17/21670 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fir
Bildung und Kultus

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Martin Stiimpfig u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Aktiver Klimaschutz: Moorrenaturierung mit Photovoltaik

Drs. 17/20612, 17/21287 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Umwelt und Verbraucherschutz

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A A

Die Fraktion FREIE WAHLER hat beantragt, das Votum ,,Ablehnung“
zugrunde zu legen.

Antrag der Abgeordneten Dr. Harald Schwartz, Bernhard Seidenath,
Gudrun Brendel-Fischer u. a. CSU

Zusammenarbeit von Krankenhausern vereinfachen

Drs. 17/20621, 17/21554 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen,
Andreas Lotte u. a. SPD

Stand des Breitbandausbaus im Auge behalten

Drs. 17/20702, 17/21555 (A)

Votum des federfilhrenden Ausschusses fuir
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A
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Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen,

Andreas Lotte u. a. SPD

Gleichwertigkeit zwischen beruflicher Bildung und Studium forcieren
Drs. 17/20704, 17/21556 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir

Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen,
Andreas Lotte u. a. SPD

5G-Netzausbau forcieren - Grundlagen schaffen

Drs. 17/20706, 17/21557 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir

Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A ENTH

Antrag der Abgeordneten Eric BeilRwenger, Angelika Schorer,
Gudrun Brendel-Fischer u. a. CSU
Fischotter-Managementplan aktualisieren

Drs. 17/20775, 17/21526 (G)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A A

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Christine Kamm u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Unabhangige Fliichtlingsberatung in Aufnahmeeinrichtungen erlauben —
oberbayerischen Sonderweg beenden

Drs. 17/20795, 17/21535 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A
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Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Gisela Sengl u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Ausweisung des Okolandbaus bei Agrarstatistiken

Drs. 17/20834, 17/21527 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Gisela Sengl u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN)
Bericht Uiber die geplante Anderung der Ausgleichszulage

im Rahmen der Agrarférderung in Bayern

Drs. 17/20837, 17/21528 (E)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Ernéhrung, Landwirtschaft und Forsten

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Franz Schindler,
Doris Rauscher u. a. und Fraktion (SPD)

Unabhangige Asylverfahrensberatung in den Aufnahmeeinrichtungen

durch NGOs sicherstellen!

Drs. 17/20841, 17/21537 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses fiir
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen

CSu SPD FREIE WAHLER GRU

A

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann,
Verena Osgyan u. a. und Fraktion (BUNDNIS 90/DIE GRUNEN),
Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Georg Rosenthal u. a. SPD
Anhdrung zu mehr Transparenz an bayerischen Hochschulen
Drs. 17/21150, 17/21323 (A)

Votum des federfiihrenden Ausschusses flir
Wissenschaft und Kunst

Csu SPD FREIE WAHLER GRU

A

NI
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